
 

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates 

 

am Donnerstag, 13.11.2025 (Beginn 19.30 Uhr; Ende 20.45 Uhr) 

 

in Bad Säckingen-Wallbach (Gemeindesaal) 

  

 

Vorsitzender:  OR Dieter Troppmann 

 

Zahl der anwesenden Mitglieder:  9   (Normalzahl: 10 Mitglieder) 

 

Namen der nicht anwesenden ordentl. 

Mitglieder: 

Name der anwesenden stellvertretenden 

Mitglieder: 

OV Fred Thelen (k)  

OR Oliver Schapfel (u)  

 

Schriftführerin: Frau Karin Güll 

 

Besucher der Ortschaftsratsitzung: 

Keine Presse   

Keine Bürger 

STR Julius Berchtold entschuldigt 

 

 

Nach der Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass: 

 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 06.11.2025 ordnungsgemäß eingeladen; 

 

2.  die Tagesordnung am 06.11.2025 durch ortsübliche Bekanntmachung – Anschlagtafeln, 

Veröffentlichung im redaktionellen Teil der Tagespresse sowie Veröffentlichung auf der 

Homepage der Stadt Bad Säckingen – bekannt gemacht wurde; 

 

3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 

 

 

Hierauf wird in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 

 

 

 

* Der Abwesenheitsgrund wird in der Klammer durch Kurzzeichen (K) = krank, (V) = verhindert 

entschuldigt, (U) = unentschuldigt ferngeblieben, angegeben.  

 

 

 

 

 

 



Protokoll der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 

von Donnerstag, 13.11.2025 

 

1. Bürger fragen 
Dieser TOP entfällt, da keine Bürger da sind.  

 

 

2. Genehmigung des öffentlichen Protokolls der Sitzung von Donnerstag, 16.10.2025 
OR Troppmann fragt die anwesenden Ortschaftsräte, ob Sie mit dem öffentlichen Protokoll der o.g. Sitzung 

einverstanden sind und bittet um Genehmigung. 

 

Beschluss: 7 Ja-Stimmen 

 1 Enthaltung 
 

 

3. Genehmigte Anträge Flößerhalle 

Im Zeitraum 17.10. bis 13.11.2025 wurden folgende Hallenanträge durch die Ortsverwaltung genehmigt: 

 Samstag, 21.03.2026  VdK Bad Säckingen  Jahreshauptversammlung 

 Sonntag, 29.11.2026  RSV Kunstrad   Turnier Bezirkspokal 

 

Der Ortschaftsrat hat diesbezüglich keine Fragen und erteilt einstimmig das Einvernehmen.  

 

 

OR J. Wunderle kommt um 19.35 Uhr und nimmt an der weiteren Sitzung teil.  

 

4. Verschiedenes 

a. Verteilung Trompeterblättle 
In Wallbach läuft die Verteilung des Trompeterblättchens nicht wirklich gut. Es kommen sehr viele 

Rückmeldungen von Bürgern, die kein Exemplar erhalten haben.  

 

Da heute keine Presse vor Ort ist, wird es eine gesonderte Pressemitteilung geben, in der die Wallbacher 

Bevölkerung aufgerufen werden soll, sich jedes Mal bei der Ortsverwaltung zu melden, wenn kein 

Trompeterblättle zugestellt worden ist. 

Diese Adressen werden dann an die Personen weitergeleitet, die für die Austräger verantwortlich sind.  

 

In diesem Zusammenhang meldet fast das komplette Gremium, noch nie ein Trompeterblättchen erhalten zu 

haben.  

 

OR R. Wunderle erkundigt sich ob es nicht möglich ist, dass der bisherige Zusteller der Wallbacher Flyer 

nicht die Austeilung in Wallbach übernehmen könnte. Die Verteilung des Wallbacher Flyers hatte immer 

einwandfrei funktioniert. 

 

OR Bechler merkt hierzu an, dass die Verteilung an eine Agentur vergeben wurde und diese sicherlich nicht 

bereit ist, die Auszahlung doppelt zu bezahlen. 

 

OR Troppmann gib zudem zu Bedenken, dass das Trompeterblättle, im Gegensatz zum vierteljährlichen 

Flyer, 14-tägig verteilt werden müsste. 

Er spricht sich dafür aus, sich nachhaltig zu beschweren, in dem immer wieder gemeldet wird, wo keine 

Verteilung erfolgt ist.  

 

 

4. b. Zirkus in Wallbach 
OR Troppmann übergibt das Wort an OR Berchtold und bittet sie, vom Zirkusprojekt der Schule zu 

berichten. 

 

OR Berchtold berichtet, dass das 4-tägige Zirkusprojekt großen Anklang gefunden hat. 

Die Schüler/Innen wurden in 9 Gruppen eingeteilt, alles war von der Zirkusfamilie super organisiert. 



Die Vorstellung am Donnerstagabend war ein voller Erfolg, die Vorstellung war ausverkauft. 

Am Freitagvormittag war nicht mehr so viel Publikum bei der Vorstellung.  

 

Die Kosten betrugen pro Kind 15 € - 5 € davon hat der Förderverein der Schule übernommen. Die restliche 

Finanzierung erfolgte durch die Eintrittsgelder bei den Vorstellungen. 

 

Der Zirkus ist von April bis Oktober mit Schulprojekten ausgelastet und bereitet sich nun auf den Lörracher 

Weihnachtszirkus vor. 

 

Das Projekt wird sicherlich wiederholt werden, allerdings erst in 4 bis 5 Jahren, wenn alle jetzigen Schüler 

die Grundschule beendet haben.  

Man möchte den Termin dann jedoch nicht mehr direkt vor Ferienbeginn legen. 

 

Der Platz neben der Flößerhalle hat sich als gut erwiesen, das Zelt hatte dort gut Platz. 

  

OR Troppmann erkundigt sich, ob noch einmal eine Rückmeldung vom FC gekommen ist – dies ist jedoch 

nicht der Fall. 

 

Abschließend bedankt sich OR Troppmann beim gesamten Schulteam. Dieses Projekt war ein 

Aushängeschild für den Ort.  

 

 

4. c. Mitteilung über erteilte Baugenehmigung 
OR Troppmann informiert, dass in der Widhagstr. 9, Flurstück-Nr. 1204 im vereinfachten Baugenehmi-

gungsverfahren gem. § 52 LBO die Errichtung einer Schleppgaube genehmigt wurde. 

 

 

4. d. Mitteilung über die Rücknahme eines Bauantrags 
OR Troppmann teilt mit, dass die Baugenehmigung in der Rheinvogtstr. 20, Flurstück-Nr. 1354/1 im 

vereinfachten Baugenehmigungsverfahren gem. § 52 LBO; Erweiterung eines Zimmers mit Erker 

zurückgezogen wurde.  

 

 

5. Fragen aus dem Ortschaftsrat 
OR Berchtold fragt nach, ob es Informationen darüber gibt, wann die Bühne in der Halle wieder abgebaut 

wird.  

 

Es wird mitgeteilt, dass sich RSV und Musikverein nach Rücksprache mit der Ortsverwaltung darauf 

geeinigt haben, die Bühne vom Theater bis zum Konzert des Musikvereins stehen zu lassen. Es liegt nur ein 

Wochenende zwischen beiden Veranstaltungen, die Veranstaltung am 15.11.2025 hat mit der aufgebauten 

Bühne kein Problem. 

 

OR Weiß bittet darum, sollte die Bühne wieder einmal länger stehen, die Bühne zum Schutz für die 

trainierenden Kinder im vorderen Bereich etwas aufzupolstern bzw. abzusichern. 

 

 

Der Vorsitzende:                             Die Ortschaftsräte:          Die Schriftführerin: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


